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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 42-Jähriger beabsichtigte am 21.06.2023 gegen 10 Uhr mit einem Sattelzug von der K 2089, aus Richtung Trinum
kommend, nach links auf die B 6 aufzufahren. Hierbei kam es zu einem Zusammenstoß mit einem sich im Gegenverkehr
befindlichen PKW Mercedes-Benz einer 66 Jahre alten Frau, die die B 6 aus Richtung Mölz kommend in Richtung Trinum
überqueren wollte. Beide Fahrer sowie eine 3-jährige Insassin im Mercedes wurden verletzt und in umliegende
Krankenhäuser verbracht. Die 66-Jährige musste stationär aufgenommen werden. Die anderen Beteiligten wurden nach
ambulanter Behandlung entlassen. Beide Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden. Am Mercedes entstand Sachschaden in
Höhe von ungefähr 10.000 Euro. Die Schadenssumme am Sattelzug wurde auf annähernd 5.000 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 20.06.2023 war eine 21-Jährige mit einem PKW Skoda gegen 20 Uhr in der Akener Ritterstraße unterwegs. An der
Einmündung zur Bärstraße touchierte sie aus bislang noch unbekannter Ursachen einen Poller. Der Gesamtschaden beläuft
sich auf rund 2.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In der Friedensallee in Zerbst streifte eine 33-Jährige Peugeotfahrerin im Vorbeifahren einen am Fahrbahnrand abgeparkten
PKW Citroen. Lediglich an diesem konnte ein Schaden festgestellt werden. Dieser liegt im geringwertigen Bereich. Der
Verkehrsunfall ereignete sich am 20.06.2023 gegen 17 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Ein Verkehrsunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen ereignete sich am 21.06.2023 gegen 8 Uhr in Bitterfeld-Wolfen.
Demzufolge beabsichtigte eine 34-jährige Nutzerin eines PKW Nissan vom rechten Fahrbahnrand der Goethestraße in den
fließenden Verkehr einzufahren. Dabei kam es zu einer Kollision mit einer sich im fließenden Verkehr befindlichen 54 Jahre
alten Transporterfahrerin. Durch die Wucht des Aufpralls wurde der Nissan auf einen in unmittelbarer Nähe abgeparkten



PKW VW geschoben. Der Umfang des Gesamtschadens bewegt sich bei etwa 8.000 Euro. Personen wurden nicht verletzt.

Kriminalitätslage

Betrugsmasche „Phishing“

Mit „virtuellen Bankräubern“ hatte es eine 41-Jährige aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld zu tun. Diese informierte am
20.06.2023 die Polizei und erstattete Anzeige wegen Betruges. Ersten Ermittlungen zu Folge erhielt die Geschädigte wenige
Tage zuvor eine vermeintliche Nachricht ihres Kreditinstituts auf ihrem Handy, in der sie aufgefordert wurde, eine
Aktualisierung des Verfahrens für das mobile Online-Banking vorzunehmen. Dies zum Vorwand genommen, wurde sie zum
Aufruf einer betrügerischen, der Online-Seite des Bankinstituts täuschend ähnlich aussehenden Web-Seite bewegt. Hier gab
sie guten Glaubens ihre Bankdaten ein, die die Betrüger „abfischten“ und in der weiteren Folge mehrere unberechtigte
Buchungen von ihrem Konto vornahmen. Der bislang eingetretene Vermögensschaden wurde mit etwa 5.500 Euro
angegeben. Beim Phishing (Abfischen von Passwörtern) werden die Opfer durch Betrüger auf eine gefälschte Website
gelockt und zum Angeben ihrer Bankdaten gebracht, womit die Kriminellen dann das Konto leerräumen. Die Polizei mahnt
zur Vorsicht beim Umgang mit Nachrichten oder Mails von unbekannten Personen. Grundsätzlich sollten keine persönlichen
oder vertraulichen Daten übersandt werden. Eine regelmäßige Kontrolle des Kontostandes sowie der Kontobewegungen
helfen, unberechtigte Geldabbuchungen frühzeitig zu erkennen.

Beleidigung mit Folgen

Ein 21-jähriger Zusteller eines Paketdienstleisters war am 20.06.2023 gegen 15.30 Uhr in der Roitzscher Straße in Ramsin
mit der Auslieferung von Waren beschäftigt. Dabei wurde er von einer sich hinter ihm befindlichen 48 Jahre alten Nutzerin
eines PKW Nissan angesprochen, die nicht mit seiner Fahrweise einverstanden war. Die Situation spitzte sich derart zu, dass
der Paketbote die Nissanfahrerin sowie ihren 47-jährigen Ehemann mit Worten und Gesten beleidigte. Als der Zusteller kurze
Zeit später seine Fahrt fortsetzen wollte, kollidierte er mit seinem Transporter beim Rückwärtsfahren mit dem hinter ihm
abgestellten Nissan. Die Höhe des Gesamtschadens beläuft sich auf ungefähr 8.000 Euro.

Einbruchsdiebstahl

Unbekannte Täter drangen in der vergangenen Nacht auf ein Wohngrundstück in der Fiete-Schulze-Straße in Bitterfeld-
Wolfen ein. Hier hebelten sie eine Werkstatttür auf und entwendeten verschiedene Gartengeräte im Wert von rund 1.600
Euro.

versuchter Einbruchsdiebstahl

Praxisräume in der Niemegker Straße in Bitterfeld-Wolfen wurden zum Zielobjekt von Einbrechern. Im Zeitraum vom
20.06.2023 19 Uhr bis zum 21.06.2023 8 Uhr hatten die Unbekannte versucht, die Eingangstür gewaltsam zu öffnen. Diese
hielt stand, sodass den Tätern ein Eindringen in die Innenräume verwehrt blieb. Der angerichtete Sachschaden liegt bei
annähernd 500 Euro.
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